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Heiliger Plutosaurus, jetzt haben die uns das Geheimnis unserer

Geheimwaffen gestohlen

Weitling - Liebling - Frühling

Weltling, lass die Weif doch gelten,
die dich so geduldig trägt
Bau im Geist dir bessre Welten,
die kein Menschenschlag zerschlägt

Menschein wird die Menschheit immer
und der Teufel heischt Applaus
Geh und schmück das Wartezimmer
deines Lebens lieblich aus

Liebling, lass die Liebe gelten:
Duftet sie dein Zimmer voll,
duften plötzlich alle Welten,
und verhungern mufj der Groll

Kurf vom Lande

Peinliche Erinnerungen
Unterhaltung über die kritischen Tage

des Jahres 1940. Herr Z. aus T. war als
Oberstleutnant im Armeestab eingeteilt

und erhielt, eben während den
Maitagen, von einer Stauffacherin
aus Basel folgende telephonische
Anfrage: «Jä, doo isch d'Frau V vo
Basel, ischt der Herr Oberschtlüütnant
persönlig am Telephon?» «Ja!»
D'Frau V : «Ich ha Sie wele frage,
ob ig mis Kanarieveegeli und d'Katz au
derfi mitnäh bi der Evakuierig?»

Alex Imboden
früher Walliser Keller Zürich, jetzt

Bern
Neueneasse 17, Telefon 2 16 93

Nähe Café Ryffli-Bar

Au Ier pour les gourmets!

Walliser Keller Bern

«Oh, selbschtverschtändlich», antwortete

prompt unser Offizier, «nur haben
Sie die Katze und den Kanarienvogel
im selben Käfig mitzunehmen!» und
hängte den Hörer auf. W. E.

Billige Tränen

Wir gehen ins Kino und nehmen
einen Platz zu Fr. 1 .75. Es wird «Blüten
im Staub» gespielt, in der Hauptrolle
Greer Garson. Das Publikum ist tief
gerührt. Auch meine Begleiterin schneuzt
sich auf dem Heimweg mehrmals die
Nase und sagt dann: «Jetzt häm mr
für 1 .75 brüele dörfe.» M- p-

die elegante Bar
in Zürich, Seefeldstr. 60
Tel. 24 22 02

4


	Billige Tränen

